
./ß '̂ 1Z3. Kamstag den n. December 1839.

Areisämtliche Verlautbarungen.
Z. i6̂ ä. (2) ^^ "656.

K u n d m a c h u n g .
I m Nachhange zur hierortigen Circular,

Verordnul-.' tdlo. g. December d. I . , Z. l i 7 i 2 ,
wlrd zur allgemeinen Kenntniß g'brachl: cs
werde dle Subarrendlrungs . Verhandlung wl»
gen Slcherstellung dcs Brodrransportes aus
der Verpstegs-Gtatlon Re i fn i j , in welcher
sich der Vrodbedarf täglich auf ic>0 Portionen
beläuft, in dle Bezirke N.if l i iz, Auersptrg
Gotlschee und Pölland, dann wegcn Sicher«
siellung dcr Brohverbackung m der Stat ion
R'lfmz, w«e nichc mmder 0er Velfüh»ung des
Aerarialmlhls uon Ncustadtl nach Rcifn, j , für
d»e Kpoche lwm l . Apri l b»S Ende August 1840
,n der Amls?anzlel der dortigen Bejlk«obr»gs
kelt am 2) . December d. I . mil Echlag 10
Uhr begmneT». — Es wilde fern.r t>«e Ver»
Handlung rregen Sicherstcllung der Verpfie^s,
srfordltnlffe füc^die beiden B^lcgstotionen S l .
Barthelmi «nd Nassenfuß für di? Zelt vorn
1. M ä z bl^ Ende Iun> 18/^0, und jwar für
dle Station in der Am^kan,!?» der B e j l r t "
obrigkeit kandstraß am 2. I ä " "? r , «ndfür die
zweite ,n der Amlska^^l?! der Vlzlrksobrigselt
Nassenfuß am /,. I ^ ^ e r i f t ^ abgehalten
werden. — Krelsamt N,ustadil am 11. Dc-
cember i83c).

3' '625. (3) N r . 161W.

K u n d m a c h u n g .

Laut hoher Gubern.al, In t lmats . Ve- ,
ordnung ä6o.2',.^oucmber d I . , Z. 2^0^/.,
ist nunmehr tnc Suba^cnoit-u^gp, Be-hand,
lun.j wcgen S'chelstcllung d r Bedürfnisse an
Brod, Hafer, Hn, lud 3^>oh für dl? Epoche
^ ^ ' ^ c ^ " ^ ' b's ^ d e August i g ^ o , dann
des Br.dfuh'lohneb fü-. dle Zeit vom ». April

bis Ende August 1840 vorzunehmen. — Der
täglich« Bedarf für die Hauptfiation Neussadtl
belicht in 400 Brodpvrncnin, 4 Haferporiio-
ncn, und /, HeuporNonen ü 6 Pfund; ^8c>
I2vfündige Bettstrohbmden vierteljährig. —
Für d<e Fillalstaüon Nclfnltz in 100 Brodpor-
tloncn. — Für die B.schalstation in Nossenfuß
in 5 Brodportionen, 6'/2 Hafcrport'oncn, und
/» Hcurortionen ä 10 Pfu^d. — Für die Be<
schalst^llon m Unterbresovltz iu 5 Brodportlo-
nen, 7 Heuporlionln » 10 Pfund,/^ Streu-
strohportionen 2 6 Pfund. — D,c Vcrhand,
lurig wird am 24. December d. I . beim Neu-
stadilcr Krcisamte abgehalten werden.

Aemtllche Verlautbarungen.
Z. i633. (2)

Straßen - Licitations, Vcrlautbaruna.

D i e B e i s i e l l u n g des S t r a ß c n -
d e c l m a t e r i a l s f ü r d,e V e r w a l t u n g s ,
j ä h r e iL^o und ,6^1 b e t r e f f e n d .
Die öffcntllchen Vcrstelgerungcn des Straßen«
deckmatcrlals für die zwci nacheinander folgen-
den Jahre 16/^0 und i3Hi werden auf die
bl6h,r gewöhliliche Weise lach Maßgabe der
be!,cdluckten Ucbe>sicht, und zwar für jeden
Maicrialplatz einzeln, und für sich ahgchallm
wcrdcn. Das Malenale wnd in 2 Schuh
hohen Haufen dergestalt zu liefern kommen,
d<iß die Gru'dssä'che eines jeden 12 Schuh
lang und H Schuh breit, dessen oberer Rücken
abcr 6 Schuh. — Icdcrm«nn, der in einem
guicn Nufe stehet odcr nicht be-,cits als unver-
läßlichcr Unternihmcr bekannt lsi, wird zu der
ilicilation zugelassen. — Wer für einen Andern
oder Mehrere llcitircn wil l , hat dle da;u erfor-
derliche Vollmacht vor. Bcg nn dcr Versteige-
rung der hiezu bcstlmmtcn Eommlsson cmzu-



1lä2

händigen, jedoch muß jeder für sich als Be«
vollmächtlgter das 5 A Vadium des Fiscal«
Preises entweder im Baren, oder,n Scaats-
obllgationen vorlegen, welche letztere nach dem
börttmäßigen Course angenommen werden. —
Vor und wahrend der Licttationscommisslon,
jedoch nur bis zum Abschlag der mündlichen
Versteuerung jedes einzelnen kicitationsgegen-
siandes, werden schriftliche Offerte/ d»e dlesen
Gegenstand betreffen, angenommen. — Die
Offerte sind dcr Commission versiegelt zu über,
geben / in diesen muß sich jedoch über den Er«
lag des 5 ^ Reugeldes von dem offerirten
Geldbetrage an eine öffentliche Easse,, mittels
Vorlage der Amtsciuittung ausgcwi'sm, oder
dieses Rcugcld in das Offert cingeschlcssen wer-
den, das Offert selbst «n einem bestimmten
Geldbetrag angegeben, und ferner auch d»t ge-
naue Kentumß der Licitalionsbedlngmsse be<
flatlget werden. — Gemeinden, welchi dle soli-
darische Haftung übernehm»»^, sind bei dcn
Feilbiethutigen c?er Straßen-<?onsc>vatlonsar-
betten sowohl von der Erlegung des Reugeldes
als auch von der Leistung der Caution befreit,
sobald die betreffende Bezilksobrigkeit die, der
Licltationscommljsion zu übergebende Solidar»
haftungsurkunde der Gemeinde o^hin bcstäligcl,
daß dieselbe dem Willen der Aussteller ĝ imaß
errichtet, auch von dieselben cigT^hälid-g unler«
schriebeli, oder mit elgetchand-gcn Kreuzzcichen
versehen sty. — Die Begünstigung, von der
Lcgung dcs Reugeldes und ^eistui^g dcr Cau-
tion befreit z^ seyn, wird auch auf andere Ge-
sellschaften, jedoch nur UlUeitha^igcr Grundbe-
sitzer, w>lche die L>eferung des Straßendcclma<
terials übernehmen wollten, m dem Falle ous^
gedehnt, wenn diese unccrthätngen Grundbe'
siyer, ebenfalls solidarisch vcrpfiicht.ttn Gescll-
schaftsmitglieder, füc dasA'rarium cme Gefahr
rücksichtlich der von der Ge'ellschaft auf sich
zunehmenden L>istl>ngm nicht besorgen laffcn. —
M i t ,Ausnahme der begünstigten Gemeinden
und utiterthanigen Grundbesitzer hat Jeder-
mann, er möge fürfich odcr als Bevollmächtig-
ter eines Andern, oder einer Gesellschaft die Lie,
ferung u»m Straßendeckmateriale erstanden
haben, der ?icitatlonscomm,fsion, die mit Ein-
rcchnung dcs bei derLicitatton erlegten Reugel-
des von 5 ^ , in ic> ^ des Erstehungsp-.eises
zu bestehen hat, und zwar mit Ausschluß der
Bürgschaft in Barem mittels Hypothek odcr
mittels öffentlichen Obligationen nach dem hör-
semäßlgen Couesr so gestaltig zu leisten, daß
das erlegte Neugeld bis auf l a F des Er-

stehungsbetrages als Cautlon zu ergänzen seyn
werde. — Die Licitatiotisbedinglnsse können
bei dem k. k. Krelsamte, bei dem k. k. Straßen«
commlssariate und bel denen k.k. Straßcnaffisten«
ten gehörig eingesehen werNti. Auf die ge«
naueste Befolgung derselben, und insbesondere
derjenigen Punkte, welche sich auf dle Quali«
tät des Materials/ auf die Größe der Steine,
und die Zuhaltung der Lleferungsteimine be-
ziehen, wird mit unnachsichtlichcr Strenge ge-
sehen werden. — Da noch an einigen Orten
der falsche Wohn bestehet, als ob das Ze'schla-
gcln der Steine durch starkccrwachsene Manner
stehend mit schweren Hämmern geschehen müsse,
so macht lnan sämmtliche C'rstchungslustige dar-
auf aufmelksam, daß cs für sie stlbst am vor-
thcllhoflesten sey, nachdem die größten Stücke
mit schweren Hämmern zutheilt sind, die wei-
tere Zerkleinerung der Steme Mit einem, an
einem kurzen S l iek befestigten Hammer, der
Nicht schwerer als 2 ' ^ Pfund seyn sollte, wohl
aber weniger schwer s<pn kann, in sitzende,«
Stellung besorgen zu lassen. Da die Klcinze'r-
schlägeliing dcr steine nur emen geringen
Kraftaufwand erfordert, so kann dlese durch
alte Manner, Knaben und Weiber bewerkstelli«
get we-deli, die sonst keinen Erwerb sich vers
schaffen können, und gehet vorzüglich d^nsehr
rasch von der St i l le , wenn sich die Arbeiter bei
dcm Zlrschlageln eines glößern Steines zur Un-
terlage derer bcdielien^ o>? zerkleinert werden.-—
Schließlich werden die Gemeinden und untec-
thänigen Grundbesitzer auf die große, ihnen zu«
kommende Begünstigung, bei Erstehung und
Lieferung des StraßendeckmüterialS weder ein
Ncugeld noch cine Caution erlegen zu brauchen,
alle Erssehungslust'ge aber auf dcn Vortheil
aufmerksam gemacht, der ihnen dadurch zugeht,
daß die Contracte für die besagte Lieferung auf
drei Jahre für den Fall geschlossen werde,
wenn billige Anböthe erzielt werden sollten. —
Die Licitationen werden, wie cs in dem hier
befindlichen Ausweise bemerkt lst, an nachbcnann«
ten Tagm abgehalten werden, und zwar: den
^. Jänner 18^0 in Ncussadtl, die Agramer
Straße zweite Abtheilung; den 7. Jänner i8/,o
inTreffen, die Agramcr Straß,cerl^eAbtheilung;
den 9. Jänner 1840 in Neustadtl, die Kar l -
städterStraße; dcn 9. Jänner i8/,o inLandstraß,
dieAgramerStraße, dritte Abtheilung. — Der
Anfang der Licitatlon ist jedesmal präzise 10
Uhr Vormittags. — K. K. Straßen-Com-
missariat Neustadtl a.n 12. December i33g.



u e b e r s i ch t
derjenigen Bestimmungen, welche bei der Versteigerung dcr Erzeugung und Verführung des StraßewDeckmattrials für das Mi l i tär ,

____^^ ^ " ^ 184c» und i8/, i zu wissen erforderlich ist.

« ^ D a v o n sollen erzeugt u n d v e r f ü h r t werden l F l s c a l p r e l s !

I Z s s Benennung in der M°,l.n> ^ ^ K « «ss ff Auiwft,- ^ T°« un»

Z Z " M a t e r i a l p l a t z e s z Z ^ ^ O K F ^ - ^ I ^ _ k ^ ^ _ _ ^ _ Licitation.
ß O von ! bls z ^ ^ ^ ^ <̂2> V fi. I kr. > si. j fr.

! ^ Koron i tka . . > . . « X I / 7 X I I / 2 80 5oo 2 / 5 1 16 101 20 Bei der B e -
2 « Lusscha . . . . . 2 /z . 2 0 500 975 1 l / 22 Ho nrksobngkelt
« ^- Gteinbrückel . . . . H X I I I 80 1000 Z2Z 1 23 110 ^ 0 Treffen den
8 ^ Gteinbüchcl . . . . X I I I F 80 760 ^ 5 1 23 l i o ä " 7. Jänner

^ Kuckenberg . . . . 3 6 125 760 y ö o 1 23 171 55 234a.
° " Deutsch dorf . . . . 6 X I V/2 80 looc» 5c>c» 1 19 i o 5 20 l

^ " Grltsch . . . . . 2 5 60 760 726 1 23 83 —
^ S t . Anna . . . . . 5 X V / 3 , i 5 i 5 o o i l 5 a 1 22 , 5 / 10 ^
3 Wltschendorf . « . . 3 6 /i5 760 1026 1 22 61 3o , ! ^

z A Ioansky . >. . . . 6 X V I 40 Zoo 65a 1 23 55 20 - r "
Kaloutze . . . . . X V I 4 70 2000 1190 1 59 i 3 8 5o 3 ^

Z Beßgautz . . . . . H X V I I 65 : 00a 900 z 69 128 55 5"
> 3 Pototschendorf . . . . X V I I 4 70 1000 932 1 5g i 38 5o
« ^ HTürbisdorf . . . . H X V I I I ^8 ' v o o 990 t 5o ,54 —

« S u m m e . — —» 1014 225oc» — — — 1^90 10

» ^ Werschlin . . . . . X V I I I 5 ^ I 2 5 o 900 2 6 197 , 4 Bei der Be-
> S Froschdorf . . . . . 5 X I X / i /,9 1000 ^»00 2 ^ i0l 16 zirksobrigseit^
» V5 Elatteneg 1 4 76 75a Zoao 2 2 ,5ä 3 , Rupertshof
> " Pöchdorf . . . . . ä X X 70 1000 !ooc> 2 H 1 ^ ^ ^ 0 zu Neuftadtl
« G R a t t t s c h . . . . . X X 3 5 ä 7Za 686 2 4 i;z 36 den^.Ianner
« »: Bresiethal . . . . . 5 6 56 760 628 2 — z ,2 — 1840.
V V Scher iav in . < . . . 6 X X I Zg Soa 3c»0 » S7 76 —

» « Summe . - - — 428 6000 —- -»- — S97 3 i



Ij ^ Dauon warden erzellgt und velführt F l s c a l p r e l S !

!"ss Benennung Tag und

3 " M a t e r . a l P l a y e s ^ _ ^ 5 Z F ̂  F ö ß ^ " ^ Haufens ^ , ^
l<O von l bis j K ^ ̂  Z K st. l kr. ft. l kr. U
l Scheriaom XXl 2 46 Zoo 490 1 67 67 45 lBei der Be-I
> 3̂ assenfeld . . . . . 2 XXII y6 i5oo looo 1 53 18g 46 lzirksobrigkeit«
> <dt. Gartholomä . . . XXl l XXIII 60 2000 l o / ^ l ^a ,33 20 l der f. k. »

« delto . . . XXlI I ä 60 1000 boo 1 Jo 90 — Staatsherr- I
^ Dobewald . . . . ^ ^ X X I V 62 ,000 i igo 2 10 112 äo schaft Land.»
K. betto . . . . XXIV 4 5, loo« 119a 2 9 109 3g straß den 9.»
^ Gtudenza 4 XX.V/4 100 2000 ,250 2 l3 221 Ho Jänner 1840 3
» Kaltze ^ XX.VI2 7^ zßoo 8ac> z 47 128 24 »
_̂? Gobdhof 26 50 1000 boo 1 44 66 äo U

' ^ Zerkle XXVII 5 76 i25o 6,5 1 17 97! Z2 l
^. 3 Gomila 5 xxviiiZ zoo 1600 l75c» » 17 ^28! 20 !
^ <Z P'sse^z^ 3 XXIX 75 ,560 626 » 17 y6! i5 !
^ » « Erste VavcSandbank . . XXIX 4 59 ,000 625 I 27 65 26 !
. 8 Z Zweite Gaue-Sandbank . . 4 X X X 60 looo 776 1 27 87 — j l

^ ' 3 Dritte S°vc-G<mbt>ank . . XXX 4 60 1000 710 1 27 87 - - »
^ Vierte Save'Gandbank . . 4 X X X I 60 1000 700 i 27 67 — D

Fünfte Save.Eandbank . . XXXI 4 6l ^000 550 l 17 78 17 »
' Breganadach . . . 4 7 25 760 265 1 12 3c> — l

.̂ ,̂ s. Summe 5 — — i2»7 — ^ . __ — j lgl jg 26 k'-i ber Be-jl
» Guttendorf . . . ^ < c, 4 64 , < ^ ^ ^ ^ 49 ̂ 1 6 i6 zirksobrigkeitl
l ^ Poganltz . . . . f ^ 7 49 75a zgg ^ Z^ 97 ,2 Nupertshof 8
W ^ Vr'nouy . . . . ^ 7 I/l 20 Zoo 385 1 Z9 33 - zu NeustadllZ
« .3 Echwernbach . . . . 1 5 > 46 ,oao 53o 1 3y 70 64 den 8- I a n - I
« V . Ober.Hchwernbach . . . 5 Ü 2o .50 35o 1 39 49 3o ner 1840. Z
l K Wemborf . - ^ . . I l 2 20 500 350 1 39 33 - ß
UZ Zeroutz . . ^ . . 2 ä 28 500 460 1 3y 4 6 1 2 I
> ^ Zrrctter Wemdorf 7 ' ^ - . . ^ ' H 6 40 5oo ' 260 1 3a 66 — H
3 Z Dntt« WemdM^^.M, ^ ^ ' ^ III ^720 500^ 2S0 » ^ 9 ! 33 — l

> "' ^ '' ,^'^'DcknÄe^ ? " ^ ^ ^ ^ "Äi6 l 6l)oos — j^? ' ^ i ' ^ j " 4 " V


